
Stadtchronik 2024 – zusammengestellt vom Stadtarchiv Koblenz 

 

2024 
 
Montag, 1. Januar 

Adissa Ibrahim tritt ihr Amt als Nachtkulturbeauftragte an. Sie ist Nachfolgerin des ersten 
Amtsinhabers, Mike Spriestersbach. 
RZ/B0, 29.12.2023, S. 15. 

 
Milav heißt das erste Neugeborene in diesem Jahr. Der Junge kommt am Neujahrsmorgen um 
9.54 Uhr im Marienhof zur Welt. 
RZ/B0, 3.1.2024, S. 19. 

 
Die Schlossstraße wird der erste „Business Improvement District“ (BID) in Rheinland-Pfalz. 
Frei übersetzen könnte man BID mit „Geschäfts-Aufwertungs-Quartier“. Ziel der BIDs ist es, 
die Attraktivität von Quartieren zu steigern und dadurch Kundenfrequenzen zu erhöhen sowie 
zusätzliche Kaufkraft zu binden. Finanziert wird ein BID ausschließlich mit privaten Geldern 
unter Heranziehung aller Eigentümer von gewerblich genutzten Grundstücken im Quartier. 
Das Land Rheinland-Pfalz fördert mit einem Zuschuss von 150.000 Euro die Startphase des 
BIDs Schlossstraße. Vorsitzender des BIDs Schlossstraße wird Michael Müller. 
RZ/B0, 16.10.2023, S. 17. 

 
Anfang Januar 

Anlässlich der 1250. Wiederkehr der Ersterwähnung Rübenachs im Jahr 775 wird ein 
Förderverein gegründet, der die Festlichkeiten organisieren soll. Neben einem Festkommers 
am 29. März und einem Dorffest am 23. August 2025 ist die Herausgabe einer Ortsgeschichte 
geplant. 
RZ/B0, 31.10.2023, S. 20; RZ/B0, 4.3.2024, S. 18. 

 
Freitag, 5. Januar 

Das derzeitige leichte Hochwasser fällt im Stadtgebiet lokal bedingt etwas höher aus. Grund 
dafür sind Arbeiten an der Staustufe Koblenz. Diese haben zur Folge, dass ein Wehrfeld nicht 
abgesenkt werden kann, so dass es moselaufwärts zu örtlichen zusätzlichen Aufstauungen 
kommt. 
RZ/B0, 6.1.2024, S. 19. 

 
Samstag, 6. Januar 

In der Rhein-Mosel-Halle werden die Koblenzer Tollitäten, Prinz Dirk (Schmidt) und 
Confluentia Jenni (Sauerborn), mit einer großen Gala feierlich inthronisiert. 
RZ/B0, 8.1.2024, S. 17. 

 
Montag, 8. Januar 

Gegen Abend werden in Koblenz rund 1000 Traktoren erwartet, mit denen Landwirte gegen 
die Streichung von Subventionen beim Agrardiesel und der Kfz-Steuer protestieren. Bereits in 
den frühen Morgenstunden werden zahlreiche Autobahn-Auffahrten, besonders im Bereich 
der A 48 zwischen Trier und Koblenz, mit Traktoren blockiert. 
RZ/B0, 8.1.2024, S. 15; RZ/B0, 9.1.2024, S. 15; RZ/B0, 10.1.2024, S. 3, 15-16. 

 
Mittwoch, 10. Januar 

In der Lützeler Paulstraße steht am frühen Morgen der Dachstuhl eines Mehrfamilienhauses 
in Flammen. Die Feuerwehr ist mit 100 Personen im Einsatz und bringt 36 Bewohnerinnen 
und Bewohner in Sicherheit. Das Haus ist unbewohnbar, die Brandursache noch nicht geklärt. 
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RZ/B0, 11.1.2024, S. 15; RZ/B0, 13.1.2024, S. 20; RZ/B0, 20.1.2024, S. 19; RZ/B0, 24.2.2024, 

S. 17. 

 
Montag, 15. Januar 

Im Historischen Rathaussaal findet das Planspiel „Modell Europaparlament Deutsches Eck 
Koblenz“ statt. Rund 100 Schülerinnen und Schüler des Max-von-Laue-, Eichendorff- und 
Hilda-Gymnasiums die Veranstaltung, in deren Rahmen u. a. Ministerpräsidentin Dreyer und 
Staatssekretärin Brück interviewt werden. 
RZ/B0, 16.1.2024, S. 16. 
 
Freitag, 19. Januar 

Der Rechtsausschuss des Landtages hat dem Koblenzer Abgeordneten Joachim Paul die 
Immunität entzogen. Nun ermittelt die Staatsanwaltschaft Koblenz gegen ihn wegen, weil er 
möglicherweise den höchstpersönlichen Lebensbereich eines Menschen strafbar verletzt 
haben könnte. Paul soll ein Video veröffentlicht haben, in dem ein 13-jähriges Opfer von vier 
zwischen 14 und 17 Jahre alten Mädchen gequält wurde. Dies habe er „mit einer politischen 
Botschaft verknüpft und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht“. Dem Vernehmen nach ging 
es um Kritik an in Deutschland herrschenden Zuständen. – Der Strafbefehl gegen Paul wird 
im Mai 2024 rechtskräftig. 
RZ/B0, 20.1.2024, S. 3; RZ/B0, 24.5.2024, S. 3. 

 
Samstag, 20. Januar 

Rund und 6000 bis 7000 Menschen demonstrieren unter dem Motto „Für die Demokratie, 
gegen den Faschismus“ gegen den erstarkenden Rechtsextremismus in Deutschland. Anlass 
ist ein Geheimtreffen Rechtsextremer in Potsdam, bei dem die Vertreibung von Menschen mit 
Migrationshintergrund aus Deutschland erörtert wurde. Weil die Partei „Die Linke“ die 
Veranstaltung auf dem Münzplatz mitorganisiert hat, nehmen CDU und FDP offiziell nicht 
daran teil, was von vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern kritisiert wird. 
RZ/B0, 19.1.2024, S. 15; RZ/B0, 20.1.2024, S. 17; RZ/B0 22.1.2024, S. 1, 3, 15; RZ/B0, 

24.1.2024, S. 15; RZ/B0, 25.1.2024, S. 15. 

 
Samstag, 27. Januar 

Am heutigen Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus enthüllt die Bürgerinitiative 
„Unsere Altstadt“ eine Gedenktafel, die an die frühere Balduinstraße erinnert. In der 
ehemaligen Verbindungsstraße zwischen der Görgenstraße und der Casinostraße konzentrierte 
sich bis um ca. 1800 das jüdische Leben mit Synagoge, Schule und Geschäften. 
RZ/B0, 27.1.2024, S. 17; RZ/B0, 29.1.2024, S. 17. 

 
Montag, 29. Januar 

Am Mittag ereignet sich ein Arbeitsunfall auf dem Rhein zwischen dem Kurfürstlichen 
Schloss und dem Pfaffendorfer Ufer. Zwei Bauarbeiter, die an der Baustelle der Pfaffendorfer 
Brücke beschäftigt sind, stürzen bei der Überfahrt nach Pfaffendorf ins Wasser, können aber 
gerettet werden. 
RZ/B0, 31.1.2024, S. 15. 

 
Mittwoch, 31. Januar 

Die Koblenzer Brauerei (vormals Königsbacher) ist endgültig insolvent und stellt heute ihren 
Betrieb ein. Die Zahlung des Insolvenzgeldes durch die Bundesagentur für Arbeit für die 
letzten 40 verbliebenen Mitarbeiter wird eingestellt. Vor allem wegen des großen 
Investitionsstaus, der zu veralteten Gebäuden und Produktionseinrichtungen geführt habe, hat 
sich nach Mitteilung des Insolvenzverwalters kein Investor gefunden. Das Inventar wird 
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online versteigert. Bis zum 2. April können Gebote für mehr als 360 Posten abgegeben 
werden. – Wenige Stunden nach der Eröffnung des Insolvenzverfahrens gibt der Rhenser 
Mineralbrunnen bekannt, die Biermarke „Koblenzer“ übernehmen zu wollen, die künftig in 
der Brauerei Königshof in Krefeld produziert wird. 
RZ/B0, 18.1.2024, S. 15; RZ/B0, 24.1.2024, S. 15; RZ/B0, 30.1.2024, S. 2; RZ/B0, 13.3.2024, 

S. 15; RZ/B0, 20.3.2024, S. 15; RZ/B0, 28.3.2024, S. 17; RZ/B0, 5.4.2024, S. 16. 

 
Donnerstag, 1. Februar 

In der heutigen Ratssitzung verabschieden sieben von acht Fraktionen eine Resolution gegen 
den wachsenden Rechtsextremismus. Die AfD-Fraktion enthält sich. 
RZ/B0, 2.2.2024, S. 17. 

 

Bei 14 Gegenstimmen stimmt der Stadtrat dem Hotelbau zwischen Firmungstraße und 
Herletweg zu. Gastronom Kenan Tayhus kann nun unter Auflage, nach den Bauarbeiten den 
Garten Herlet wiederherzurichten, ein 300-Betten-Gebäude errichten. In zwei Petitionen 
hatten sich zusammen 4240 Menschen gegen das Bauvorhaben ausgesprochen. Nach der 
Prüfung des Bauantrags sollen die Abrissarbeiten beginnen. 
RZ/B0, 5.2.2024, S. 15; RZ/B0, 20.8.2024, S. 17. 

 
Montag, 5. Februar 

Beginn des Umbaus der Südallee zur Fahrradstraße. Die über einen Kilometer lange Straße 
soll in vier Bauabschnitten bis Ende 2027 komplett umgestaltet werden. Die Kosten werden 
momentan auf 13,8 Millionen Euro geschätzt. 
RZ/B0, 2.2.2024, S. 15. 
 
Die Stadt Koblenz und Landkreis Mayen-Koblenz einerseits und der Gesundheitskonzern 
Sana andererseits können sich nicht auf eine Übernahme des Gemeinschaftsklinikums 
Mittelrhein durch Sana einigen. Die seit 2022 laufenden Gespräche werden für gescheitert 
erklärt. Strittig waren die Ein-Standort-Lösung für Kemperhof und Evangelisches Stift St. 
Martin in Koblenz sowie die Übernahme von Rentenansprüchen in Höhe von 300 Millionen 
Euro bei der Rheinischen Zusatzversorgungskasse durch Sana. Von der unvorhergesehenen 
Nachricht, dass das Klinikum mit einer beträchtlichen Liquiditätslücke zu kämpfen hat, 
zeigen sich Stadt und Landkreis überrascht. 
RZ/B0, 7.2.2024, S. 15; RZ/B0, 8.2.2024, S. 15. 
 
Montag, 12. Februar 

Der Koblenzer Straßenkarneval wird 200 Jahre alt. Der diesjährige Rosenmontagszug, an dem 
sich 57 Vereine und 14 Kapellen beteiligen, führt über eine Strecke von 4,2 Kilometern von 
der Rheinstraße bis zum Friedrich-Ebert-Ring. Am Straßenrand versammeln sich rund 
120.000 Zuschauerinnen und Zuschauer. 
RZ/B0, 12.2.2024, S. 15; RZ/B0, 13.2.2024, S. 15-17. 

 
Mittwoch, 14. Februar 

In der Herz-Jesu-Kirche findet unter dem Motto „Zwischen Ein und Alles“ der diesjährige 
Aschermittwoch der Künstler statt. Nach dem Gottesdienst sind die Besucherinnen und 
Besucher zur Besichtigung der Ausstellung „Druck - Kunst im Singular und Plural“ 
eingeladen, die Arbeitsgemeinschaft Bildender Künstler am Mittelrhein im Haus Metternich 
am Münzplatz zeigt. 
RZ/B0, 15.2.2024, S. 17. 

 
Donnerstag, 15. Februar 
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Der Stadtrat entscheidet über weitere Finanzspritzen für das Gemeinschaftsklinikum 
Mittelrhein. Derweil demonstrieren vor dem Rathaus Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Klinikums für den Erhalt ihrer Arbeitsplätze. 
RZ/B0, 16.2.2024, S. 15. 

 
Freitag, 23. Februar 

Heute vor 40 Jahren wurde das Löhr-Center eröffnet. Damals war es das größte 
Einkaufscenter seiner Art in der Bundesrepublik. Bereits am 31. Januar 1984 wurde das 
dazugehörige Parkhaus, mit 1380 Stellplätzen ebenfalls das größte in Deutschland, seiner 
Bestimmung übergeben. 
https://stadtarchivkoblenz.wordpress.com/2024/02/23/happy-birthday-das-loehr-center-

koblenz-wird-40-jahre-alt/ (Zugriff 24.2.2024). 

 
Samstag, 24. Februar 

Zum zweiten Jahrestag des russischen Überfalls auf die Ukraine versammeln sich auf dem 
Zentralplatz rund 400 Menschen zu einer Mahnwache. Organisiert wird die Veranstaltung von 
der Ukrainian Community Koblenz und dem Verein Soziales Netzwerk Koblenz. 
RZ/B0, 27.2.2024, S. 16. 

 
Sonntag, 25. Februar  

Ein Demonstrationszug von 60 bis 70 Traktoren rollt durch Koblenz, um gegen die angeblich 
bauernfeindliche Politik der Bundesregierung zu protestieren. Am Abend findet am 
Deutschen Eck eine Abschlusskundgebung statt. 
RZ/B0, 24.2.2024, S. 18; RZ/B0, 26.2.2024, S. 2, 15; RZ/B0, 27.2.2024, S. 15. 

 
Mittwoch, 28. Februar 

Am Nachmittag stürzt im Forum Mittelrhein eine Frau über mehrere Stockwerke in die Tiefe. 
Ab 16 Uhr sind Teile der Einkaufspassage gesperrt. Der Zustand der jungen Frau ist äußerst 
kritisch. Zur Ursache des Absturzes kann die Polizei noch keine Angaben machen. 
RZ/B0, 29.2.2024, S. 15. 

 
Montag, 4. März 

Auf Einladung des Koblenzer SPD-Bundestagsabgeordneten Thorsten Rudolph besucht 
Bundesverteidigungsminister Pistorius Koblenz, um seine Partei im beginnenden Kommunal- 
und Europawahlkampf zu unterstützen. Mit an Bord des Fahrgastschiffs „Namedy“ sind 
zahlreiche SPD-Landes- und Kommunalpolitiker. 
RZ/B0, 6.3.2024, S. 1, 6, 15. 

 
Montag, 11. März 

Ab heute findet wieder Unterricht in der Pestalozzischule in der Goldgrube statt. Das 
Schulgebäude war nach einer Brandstiftung in der Nacht vom 8. zum 9. Oktober 2023 
unbenutzbar. Der Schaden beläuft sich auf 820.000 Euro, der durch die Gebäudeversicherung 
getragen wird.  
RZ/B0, 9.3.2024, S. 21.  

 
Verkehrsministerin Daniela Schmitt und Oberbürgermeister Langner geben den 
„Doppelkreisel“ zwischen Kurt-Schumacher-Brücke, Ferdinand-Sauerbruch-Straße und 
Koblenzer Straße für den Verkehr frei. Besonders zu Stoßzeiten soll der Kreisel den Verkehr 
flüssiger machen. Die Kosten betragen rund drei Millionen Euro, die Bauzeit belief sich auf 
13 Monate. 
RZ/B0, 12.3.2024, S. 15. 
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Samstag 16. März 

Die AfD stellt im Jugend- und Bürgerzentrum (JuBüZ) auf der Karthause ihr Wahlprogramm 
vor. Dagegen demonstrieren in unmittelbarer Nachbarschaft mehrere Hundert Bürgerinnen 
und Bürger. 
RZ/B0, 18.3.2024, S. 15. 

 
Samstag/Sonntag, 16./17. März 

„Championat du Chocolat à Coblence“ im Kurfürstlichen Schloss. Die von der 
Handwerkskammer und der Stadt Koblenz ausgerichtete Veranstaltung gilt als „deutsche 
Meisterschaft“ des Schokoladen-Handwerks. Soraya Romen aus Koblenz belegt den dritten 
Platz in der Kategorie „Schokoladen-Artistik“. 
RZ/B0, 18.3.2024, S. 1-2; RZ/B0, 19.3.2024, S. 4. 

 
Sonntag, 17. März 

In Anwesenheit von Kulturdezernent Schneider und der früheren 
Bundeslandwirtschaftsministerin Julia Klöckner zeichnet Oberbürgermeister Langner Thomas 
Anders mit dem Kulturpreis der Stadt Koblenz aus. Der aus Mörz bei Münstermaifeld 
stammende Anders wurde zunächst als Teil des Popduos „Modern Talking“ (zusammen mit 
Dieter Bohlen) bekannt und begann anschließend eine Solokarriere. Der Kulturpreis ist mit 
3000 Euro dotiert. 
RZ/B0, 19.3.2024, S. 10. 

 
Montag, 1. April (Ostermontag) 

Heute schließt die Wasserstofftankstelle am Autohof an der A 61. Die im Herbst 2017 
eröffnete Tankstelle war die erste und einzige in Rheinland-Pfalz. Grund sind technische 
Probleme und wirtschaftliche Schwierigkeiten. 
RZ/B0, 30.3.2024, S. 20. 

 
Samstag, 6. April 

Mathias Breitschaft, musikalischer Leiter des Chors des Musik-Instituts, verabschiedet sich 
mit Felix Mendelssohn Bartholdys Oratorium „Elias“ von seinem Koblenzer Publikum. Der 
vormalige Mainzer Domkapellmeister war seit 2014 Chorleiter in Koblenz. 
RZ/B0, 8.4.2024, S. 10.; RZ/B0, 16.4.2024, S. 10. 

 
Samstag, 13. April 

In der kommenden Woche wird das Theaterzelt auf der Festung Ehrenbreitstein aufgebaut. Es 
dient als Ausweichspielstätte während der im September beginnenden Spielzeit, in der die 
Kernsanierung des Theatergebäudes weiter vorangetrieben wird. Das Zelt ist 56 mal 42 Meter 
groß und bietet 350 Sitzplätze. 58 Container dienen als Bürofläche, Garderobe, für Aufenthalt 
und Sanitäranlagen. 
RZ/B0, 13.4.2024, S. 20. 

 
Rund 1300 Zuhörerinnen und Zuhörer verfolgen das Konzert des Konzertorchesters Koblenz 
in der Rhein-Mosel-Halle unter dem Motto „75 Jahre Grundgesetz“. 
RZ/B0, 15.3.2024, S. 10; RZ/B0, 15.4.2024, S. 18. 

 
Montag, 15. April 

Am späten Nachmittag verursacht eine kurze und heftige Sturmfront leichte Schäden im 
Stadtgebiet. Die Polizei muss zu 65 Einsätzen ausrücken. Durch umgestürzte Bäume werden 
Strom- und Telefonleitungen beschädigt; verletzt wird niemand. 
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RZ/B0, 17.4.2024, S. 15. 

 
Dienstag, 16. April, bis Donnerstag, 18. April 

In der Rhein-Mosel-Halle findet der 15. Deutsche Nahverkehrstag statt. Wichtigste Themen 
sind die Weichenstellungen in der Mobilitätspolitik und ihre Finanzierung, das 
Deutschlandticket und die Herausforderungen durch die kommenden Großbaustellen der 
Deutschen Bahn. 
RZ/B0, 17.4.2024, S. 18; https://www.deutschernahverkehrstag.de/ (Zugriff 17.4.2024); 

RZ/B0, 19.4.2024, S. 2. 

 
Donnerstag, 18. April 

In der heutigen Stadtratssitzung führt Oberbürgermeister Langner den neuen Dritten 
Beigeordneten und Baudezernenten, Andreas Lukas, in sein neues Amt ein, das er am 1. Mai 
antritt. Zugleich wird sein Vorgänger Bert Flöck in den Ruhestand verabschiedet. 
RZ/B0, 20.4.2024, S. 22. 

 
Freitag, 19. April 

Kurz vor Fristende hat die Bürgerinitiative Südallee ihr Ziel erreicht: Anlieger der Südallee 
spenden insgesamt 482.000 Euro, damit der Straßenausbau nach dem System der 
wiederkehrenden Beiträge abgerechnet werden kann. Damit würde der Anliegeranteil (9,7 
von 15 Millionen Euro) auf alle Anlieger eines definierten Abrechnungsgebiets verteilt. Am 
10. Oktober 2024 stimmt der Stadtrat der Umstellung zu. 
RZ/B0, 20.4.2024, S. 19; RZ/B0, 16.10.2024, S. 15. 

 
Sonntag, 21. April 

In der Florinskirche findet ein Festgottesdienst aus Anlass des 150-jährigen Bestehens der 
Altkatholischen Gemeinde Koblenz statt. Die Predigt hält der emeritierte Bischof Harald Rein 
von der Christkatholischen Kirche der Schweiz. Der erste altkatholische Gottesdienst fand am 
25. März 1874 ebenfalls in der Florinskirche statt. 
RZ/B0, 24.4.2024, S. 16. 

 
Auf Einladung des Koblenzer Bundestagsabgeordneten Thorsten Rudolph und der Koblenzer 
Jungsozialisten spricht SPD-Generalsekretär Kevin Kühnert im Jugend- und Bürgerzentrum 
Karthause (JuBüZ). Hauptthema ist der Rechtsextremismus, der im Vorfeld der Europa- und 
Kommunalwahlen wieder mehr Zulauf erhält. 
RZ/B0, 23.4.2024, S. 15. 

 
Montag, 22. April 

Beate Reifenscheid, Leiterin des Ludwig Museums im Deutschherrenhaus, kuratiert in 
Venedig eine Ausstellung mit Werken des französischen Bildhauers und Konzeptkünstlers 
Bernar Venet. Im Rahmen der 60. Biennale ist die Schau bis zum 16. Juni unter dem Titel 
„1961... Looking Forward“ im Salone Sansoviniano der Biblioteca Nazionale Marciana in der 
Nähe des Markusdoms zu sehen. Venet war 1978 schon einmal Teilnehmer der Biennale. 
RZ/B0, 22.4.2024, S. 10. 

 
Samstag, 27. April 

In Anwesenheit von Ministerpräsidentin Malu Dreyer findet auf der Festung Ehrenbreitstein 
die Eröffnung des Kultursommers Rheinland-Pfalz statt. Nach 1994 und 2011 ist es die dritte 
Veranstaltung dieser Art in Koblenz Der Kultursommer steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Sterne des Südens“. 
RZ/B0, 29.4.2024, S. 10. 
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Sonntag, 28. April 

Im Ludwig Museum im Deutschherrenhaus eröffnet eine Ausstellung mit Werken des irisch-
amerikanischen Künstlers Sean Scully. Bereits am Mittwoch zuvor wird die tonnenschwere 
Stahlskulptur „Shadow Stack“ am Blumenhof aufgestellt, ein Geschenk des Künstlers an das 
Museum. 
RZ/B0, 25.4.2024, S. 1, 10. 

 
Dienstag, 7. Mai 

Kriminelle Hacker verschaffen sich Zugriff auf insgesamt 2033 Datensätze von Studierenden 
und Kursleitenden des Hochschulsports an der Universität Koblenz. In knapp 100 Fällen 
versuchen sie, die Betroffenen mit der Drohung, intime Fotos zu veröffentlichen, zu 
erpressen. Die Universität stellt Strafanzeige, die Landeszentralstelle Cybercrime bei der 
Staatsanwaltschaft Koblenz ermittelt. Als direkte Reaktion auf den Cyber-Angriff führt der 
Allgemeine Hochschulsport umgehend ein neues Buchungssystem ein. 
RZ/B0, 10.8.2024, S. 2. 
 
Mittwoch, 15. Mai 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Maria-Hilf-Prozession erreichen nach drei Tagen 
die St.-Konrad-Kirche in Metternich. Drei jeweils 30 Kilometer lange Etappen führen von 
Hillesheim über Kelberg, Mayen, Ochtendung und Rübenach nach Metternich. Die Wallfahrt, 
die ursprünglich zur Kapelle Maria Hilf in Lützel führte, kann auf eine 180 Jahre alte 
Tradition zurückblicken. 
RZ/B0, 8.5.2024, S. 19; Paulinus Nr. 19, 12.5.2024, S. 9. 

 
Die Modekette Esprit meldet für ihr Europageschäft Insolvenz an. Alle 50 Läden in 
Deutschland werden geschlossen, 1.300 Menschen verlieren ihren Arbeitsplatz. Auch der 
letzte in Koblenz verbliebene Esprit-Laden im Löhr-Center ist betroffen. Der mit über 2.000 
Quadratmetern Verkaufsfläche auf zwei Etagen einst größte Koblenzer Esprit-Store in der 
Löhrstraße hatte bereits während der Corona-Krise schließen müssen. Die jahrelange 
finanzielle Schieflage und schließlich die Insolvenz sind Folgen des Verkaufs der 
europäischen Niederlassung von Esprit in Ratingen an chinesische Eigentümer und derer 
Geschäfte an der Hongkonger Börse. Ob der Koblenzer Laden von neuen Betreibern 
weitergeführt werden wird, ist unklar. 
RZ/B0, 16.8.2024, S. 15. 

 
Donnerstag, 23. Mai 

Bis zum 20. Juli findet die Aktion „Koblenz liest ein Buch“ statt. In diesem Jahr steht der 
Roman „Sophia, der Tod und ich“ im Mittelpunkt zahlreicher Veranstaltungen. Das vom 
städtischen Kultur- und Schulverwaltungsamt und der Buchhandlung Reuffel initiierte Projekt 
soll die Lust am Lesen wecken und Begegnungen ermöglichen. 
RZ/B0, 13.5.2024, S. 17. 
 
In der Goldgrube wird ein Wahlplakat von Marlon Reinhardt, der für die Freien Wähler 
kandidiert, wird beschädigt und mit rassistischen, antiziganistischen Sprüchen beschmiert. 
Die Polizei leitet wegen des Verdachts der Volksverhetzung ein Strafverfahren ein. 
RZ/B0, 24.5.2024, S. 16; RZ/B0, 25.5.2024, S. 17. 

 
Montag, 27. Mai 
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Wenige Tage nach einem ersten Vorfall wird in der Südlichen Vorstadt ein Wahlplakat von 
Stephan Wefelscheid (Freie Wähler) entdeckt, das mit rassistischen und rechtsradikalen 
Parolen beschmiert ist. Wefelscheid hat Strafanzeige gestellt. 
RZ/B0, 28.5.2024, S. 17. 

 
Samstag/Sonntag, 1./2. Juni 

Zum ersten Mal findet in diesem Jahr das Augustafest an zwei Tagen statt. Eröffnet wird es 
vor der Konzertmuschel neben dem Café Rheinanlagen, weil das Augusta-Denkmal renoviert 
wird. Wegen der hohen Gema-Gebühren von 12.000 Euro wird keine Musik gespielt. 
RZ/B0, 3.6.2024, S. 17. 

 
Mittwoch, 5. Juni 

In der Nacht zum Mittwoch passiert der Scheitel des aktuellen Rheinhochwassers Koblenz. 
Heute Vormittag wird ein Höchststand von 5,75 erreicht. 
RZ/B0, 5.6.2024, S. 15; RZ/B0, 6.6.2024, S. 15. 

 
Donnerstag, 6. Juni 

Oberbürgermeister Langner trifft sich am Rande einer Sitzung des Deutschen Städtetages mit 
dem ukrainischen Botschafter Oleksii Makeiev. In dem Gespräch wird auch der mögliche 
Abschluss einer Städtepartnerschaft mit der ukrainischen Stadt Uman erörtert. 
RZ/B0, 8.6.2024, S. 19. 

 
Das an der Universität Koblenz und der Technischen Universität Darmstadt ansässige 
Liebesbriefarchiv erhält den Institutionenpreis Deutsche Sprache der Eberhard-Schöck-
Stiftung in Baden-Baden. Seit fast drei Jahrzehnten dokumentiert das Archiv Briefe, 
Postkarten, Fax-Nachrichten und E-Mails mit Liebesbotschaften. 
RZ/B0, 6.6.2024, S. 19. 

 
Sonntag, 9. Juni 

Bei den Wahlen zum Europäischen Parlament erringt die CDU mit 28,6 Prozent (2019: 28,9) 
die meisten Stimmen. Zweitstärkste Kraft wird die SPD mit 16,7 Prozent (2019: 17,9). 
Bündnis 90/Die Grünen erreichen 14,9 Prozent (2019: 17,9). Die AfD kommt auf 10,2 
Prozent (2019: 7,4), die FDP auf 6,7 Prozent (2019: 5,6), die Linke auf 2,8 Prozent (2019: 
4,0), die Freien Wähler auf 3,6 Prozent (2019: 2,5), das Bündnis Sahra Wagenknecht auf 3,9 
Prozent und sonstige Parteien zusammen auf 12,4 Prozent (2019: 9,7). – Bei den Wahlen zum 
Stadtrat erringt die CDU 27,7 Prozent und bleibt stärkste Kraft (15 Sitze, +1). Bündnis 90/Die 
Grünen kommen auf 19,3 Prozent (elf Sitze, -3). Die SPD erreicht 18,1 Prozent und 10 
Mandate (- 1). Die AfD verbessert sich auf 10,5 Prozent (6 Sitze, + 2), die FDP erreicht wie in 
der letzten Wahl 2019 4,1 Prozent und 2 Sitze. Die Freien Wähler erringen 8,8 Prozent (5 
Sitze), die Linke unverändert 3,8 Prozent (2 Sitze). Die Wählergruppe Schängel erlangt 4,7 
Prozent (3 Sitze, unverändert), „Die Partei“ 3,0 Prozent (2 Sitze). – Bei den Ortsbeiratswahlen 
wird die CDU in Arzenberg/Immendorf, Arzheim (per Losentscheid wegen 
Stimmengleichheit), Bubenheim, Güls, Kesselheim und Rübenach stärkste politische Kraft. In 
Lay erringt die Wählergruppe Schängel vier, die CDU drei Sitze. In Stolzenfels gibt es 
mangels Kandidaten der Parteien eine freie Wahl, bei der die Wahlberechtigten die Namen 
ihrer Favoriten auf einen Wahlzettel schreiben können, um die fünf Ortsbeiratsmitglieder zu 
bestimmen. – Die Ortsvorsteherwahl in Arenberg-Immendorf gewinnt erneut Tim Josef 
Michels (CDU) mit 85,4 Prozent der Stimmen. Neuer Ortsvorsteher von Arzheim ist Dr. 
Andreas Metzing (SPD, 60,1 Prozent). In Bubenheim setzt sich wiederum Mike Karen (CDU) 
mit 82,9 Prozent durch. In Güls gewinnt Hans-Peter Ackermann (Bündnis 90/Die Grünen, 79 
Prozent). Neuer Ortsvorsteher von Kesselheim wird Andreas Münzel (unabhängig, 60,8 
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Prozent). Thomas Jost (CDU) kommt in Lay als neuer Ortsvorsteher auf 51,1 Prozent. 
Ebenfalls als Ortsvorsteher wiedergewählt wird Thomas Roos in Rübenach (CDU, 75,5 
Prozent). Der parteilose Gregor von der Heyden wird in seinem Amt als Ortsvorsteher von 
Stolzenfels mit 66 Prozent bestätigt. 
RZ/B0, 11.6.2024, S. 15-18; RZ/B0, 12.6.2024, S. 17-18; RZ/B0, 27.6.2024, S. 12-14. 

 
Freitag, 14. Juni 

Die Staatsanwaltschaft Koblenz erhebt Anklage gegen einen 49-jährigen Hausbesitzer, der auf 
dem Grundstück der früheren Gaststätte „Hefje“ gefährliche Abfälle gelagert haben soll. Es 
habe die Gefahr bestanden, dass Schadstoffe ins Grundwasser gelangten. Der Hauseigentümer 
soll in Koblenz etliche „Schrottimmobilien“ besitzen, die er an sozial Schwache vermietet. 
RZ/B0, 15.6.2024, S. 19. 

 
Montag, 17. Juni 

Oberbürgermeister Langner und die Bürgermeisterin der ukrainischen Stadt Uman 
unterzeichnen eine Absichtserklärung über den Abschluss einer Städtepartnerschaft. Uman 
liegt rund 200 Kilometer südlich von Kiew und hat rund 83.000 Einwohner. Kontakte 
besonders zwischen jungen Menschen aus Politik, Sport, Kultur und dem sozialen Bereich 
sollen im Vordergrund der Partnerschaft stehen. Vom 18. bis zum 25. August wird ein 
Feriencamp für 15 ukrainische und 25 Koblenzer Kinder durch den Verein Ukraine-Hilfe u.a. 
als erstes Projekt der Partnerschaft realisiert. 
RZ/B0, 18.6.2024, S. 17, RZ/B0, 15.8.2024, S. 17. 
 

 
Mittwoch, 19. Juni 

Rund 1000 Beschäftigte aus zahnmedizinischen Berufen aus ganz Rheinland-Pfalz 
demonstrieren auf dem Münzplatz gegen die schwierigen Verhältnisse in der zahnärzlichen 
Versorgung. Robert Schwan, Vorsitzender der Bezirksärztekammer Koblenz, beklagt eine 
Gesundheitspolitik „nach Kassenlage“. 
RZ/B0, 20.6.2024, S. 4. 

 
Freitag, 21. Juni 

Im Garten der Geschäftsstelle des Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF) wird symbolisch 
der erste Spatenstich zur Erweiterung des Koblenzer Frauenhauses vollzogen. Mit der 
Erweiterung können künftig zehn Frauen und 14 Kinder gleichzeitig eine Unterkunft finden. 
Das erste Frauenhaus, damals noch in autonomer Trägerschaft, wurde 1978 eröffnet. 
RZ/B0, 24.6.2024, S. 17. 

 
Sonntag, 23. Juni 

Im Historischen Rathaussaal wird mit einem Festakt das 50-jährige Bestehen des 
Freundeskreises der Musikschule Koblenz begangen. 
RZ/B0, 20.6.2024, S. 18. 

 
Freitag, 28. Juni 

Die Landtagsfraktion der Freien Wähler wählt den Pfälzer Helge Schwab zum neuen 
Fraktionschef. Sein Vorgänger Joachim Streit wechselt ins Europaparlament. Der bisherige 
Parlamentarische Geschäftsführer Stephan Wefelscheid aus Koblenz wird von Lisa-Marie 
Jeckel aus dem Rhein-Lahn-Kreis abgelöst. Somit verbleibt Wefelscheid, der sich um die 
Nachfolge Streits beworben hatte, lediglich der Posten des Landesvorsitzenden der Freien 
Wähler. 
RZ/B0, 29.6.2024, S. 3. 



Stadtchronik 2024 – zusammengestellt vom Stadtarchiv Koblenz 

 

 
Rund 15.000 Menschen beteiligen sich am diesjährigen Firmenlauf „B2Run“, gegliedert in 
650 Teams aus 594 Unternehmen. Die 5,4 Kilometer lange Strecke führt vom Deutschen Eck 
am Kurfürstlichen Schloss vorbei in die Südliche Vorstadt und durch die Rheinanlagen 
zurück. 
RZ/B0, 29.6.2024, S. 19. 

 
Samstag, 29. Juni 

Gegen 9.40 Uhr wird die Feuerwehr zu einem Einsatz in der Fröbelstraße (Goldgrube) 
gerufen. Wegen eines Dachstuhlbrandes müssen ein Wohnhaus und die angrenzenden 
Gebäude evakuiert werden. 60 Feuerwehrkräfte sind im Einsatz; verletzt wird niemand. 
RZ/B0, 1.7.2024, S. 16; RZ/B0, 3.7.2024, S. 16. 

 
Montag/Dienstag, 1./2. Juli 

Das Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz (LBZ) veranstaltet anlässlich 200 Jahre 
Pflichtexemplarrecht in der preußischen Rheinprovinz und 20 Jahre Webarchivierung in 
Rheinland-Pfalz ein Symposion, an dem Fachleute aus dem gesamten Bundesgebiet 
teilnehmen. 
Bibliotheken heute 20 (2024), Heft 2, S. 89-91. 

 
Donnerstag, 4. Juli 

Gegen 9.30 Uhr vormittags durchbricht ein schuttbeladener Sattelschlepper die Leitplanken 
an der Überführung der Bundesstraße 9 über den Saarkreisel und stürzt fünf Meter tief auf den 
Brückenzubringer in Richtung Bonn. Durch die notwendigen Vollsperrungen rund um die 
Unfallstelle kommt es bis nachmittags zu langen Staus. Der 35-jährige Fahrer wird schwer 
verletzt und stirbt am folgenden Tag im Krankenhaus. 
RZ/B0, 5.7.2024, S. 15; RZ/B0, 6.7.2024, S. 3, 19; RZ/B0, 20.7.2024, S. 17. 

 
Montag, 8. Juli 

Der Verwaltungsrat der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (Bima) beschließt, das 
Kurfürstliche Schloss für 178 Millionen Euro grundlegend zu sanieren. Das vom letzten 
Trierer Kurfürsten Clemens Wenzeslaus von Sachsen 1786 bezogene Schloss wurde im 
Zweiten Weltkrieg bis auf die Außenmauern zerstört und 1950/1951 wiederaufgebaut. 
RZ/B0, 9.7.2024, S. 15. 

 
Dienstag, 9. Juli 

Auf Einladung des „Mittelstand-Digital Zentrums Handwerk“ besucht der Bundesminister für 
Wirtschaft und Klimaschutz, Dr. Robert Habeck, im Rahmen einer Koblenz-Visite auch die 
die Handwerkskammer (HwK) Koblenz. Dort trifft er rund 50 Vertreter unterschiedlicher 
Handwerke sowie Experten für Künstliche Intelligenz (KI) und Digitalisierung. Die 
gemeinsame Entwicklung von passgenauen Lösungen durch Handwerksbetriebe und IT-
Spezialisten unter dem Dach der Handwerkskammer gibt es bislang in dieser Form nur in 
Koblenz. Zu den Vorzeigeprojekten gehört der Einsatz von Künstlicher Intelligenz bei 
routinemäßigen oder angeordneten Prüfungen von Brücken durch die Koblenzer 
Stahlbaufirma J. J. Brühl. 
https://www.handwerksblatt.de/die-handwerkskammern-in-deutschland/hwk-koblenz/robert-

habeck-taucht-in-hwk-hackathon-ein (Zugriff 16.8.2024); RZ/B0, 16.8.2024, S. 3. 
 
Mittwoch, 10. Juli 

Anne Schumann-Dreyer (76), die 37 Jahre für die CDU im Stadtrat saß, wird für die Freien 
Wähler Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss (HuFA). Zur Stadtratswahl am 9. Juni war 
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sie nicht mehr angetreten. Schumann-Dreyer bemängelt, dass der CDU „der Respekt vor 
langjährigen Ratsmitgliedern“ fehle. 
RZ/B0, 11.7.2024, S. 17; RZ/B0, 16.7.2024, S. 17; RZ/B0 20.7.2024, S. 17. 

 
Donnerstag, 11. Juli 

In der Rheinischen Landesbibliothek eröffnet die Ausstellung „Von Engeln geschrieben: Das 
Book of Kells“. Bis zum 31. August werden Faksimiles berühmter und wertvoller 
Handschriften aus der Frühzeit der Christianisierung gezeigt, in erster Linie aus Irland und 
England, aber auch aus Frankreich. Höhepunkt der Ausstellung ist das um 800 wahrscheinlich 
in Schottland entstandene „Book of Kells“, das als überragendes Beispiel der insularen 
Buchmalerei gilt. 
https://lbz.rlp.de/ueber-uns/presse/detail/von-engeln-geschrieben-das-book-of-kells-

ausstellungseroeffnung-am (Zugriff: 23.8.2024); RZ/B0, 23.8.2024, S. 18. 

 
Freitag, 12. Juli  

Der Stadtrat trifft sich zu seiner konstituierenden Sitzung. 24 der 56 Ratsmitglieder sind in 
dieser Legislaturperiode erstmals dabei. Im nichtöffentlichen Teil wird über die Zukunft des 
angeschlagenen Gemeinschaftsklinikums Mittelrhein beratern, ein Thema, das den Rat auch 
in den nächten Jahren noch stark beschäftigen wird. 
RZ/B0, 13.7.2024, S. 19.  

 
Montag, 15. Juli 

Die Gesellschafterversammlung des Gemeinschaftsklinikums Mittelrhein (GKM) beschließt, 
den Verbund auf Grundlage des Gutachtens der Unternehmensberatung Roland Berger 
umzubauen. Die Stiftungen ziehen sich weitgehend zurück, das Klinikum wird 
„kommunalisiert“. Die Ein-Standort-Lösung am Kemperhof soll umgesetzt werden. Nach 
Beschlüssen des Kreistages des Rhein-Hunsrück-Kreises sowie des Bopparder Stadtrates, das 
defizitäre Bopparder Krankenhaus zu übernehmen, um dessen geplante Schließung zu 
verhindern, schließt sich dieser Initiative auch die Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“ 
Boppard an, womit ein Erhalt des Krankenhauses „Heilig Geist“ in Boppard in greifbare Nähe 
rückt. Der Standort Nastätten wird voraussichtlich vom Rhein-Lahn-Kreis übernommen. 
RZ/B0, 17.7.2024, S. 3, 15; RZ/B0, 10.8.2024, S. 22. 

 

Dienstag, 16. Juli 

Das Bundesarchiv zeigt am Standort Koblenz vom 16. Juli bis zum 9. September 2024 eine 
Wanderausstellung mit dem Titel „Alles wissen wollen. Die Stasi und ihre Dokumente“. 
RZ/B0, 15.8.2024, S. 3. 
 
August 2024 

Die im Dreikönigenhaus ansässige Hochschule für Gesellschaftsgestaltung (HfGG) eröffnet 
im Vikariehaus neben der Citykirche am Jesuitenplatz ihr neues Studierendenhaus. In dem 
Gebäude hatten von 2004 bis 2023 Arnsteiner Patres gelebt. 
RZ/B0, 4.6.2024, S. 17. 

 
1. August 2024 

Die Dr. Zimmermannsche Wirtschaftsschule schließt. Ab heute mietet die Stadt Koblenz das 
Gebäude der ehemaligen Privatschule in der Mainzer Straße für Schulzwecke. 
RZ/B0, 16.6.2023, S. 16; RZ/B0, 6.11.2023, S. 16. 
 
Das vormalige „Agostea“ wird als „Nachtarena“ und mit einem neuen Veranstaltungskonzept 
weitergeführt. 
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RZ/B0, 29.5.2024, S. 17. 

 
Landesweit startet das neue Ausbildungsjahr. Von den in Koblenz von den Unternehmen, 
Dienstleistungs- und Handwerksbetrieben gemeldeten 1.270 freien Ausbildungsplätzen 
bleiben jedoch zum 1. August mehr als 350 unbesetzt. 
RZ/B0, 29.8.2024, S. 18. 

 
Montag, 5. August 

Auch nach drei Jahren ist der Raubmord von Stolzenfels noch nicht aufgeklärt. Zwei Täter 
hatten am 29. Juli 2021 ein älteres Ehepaar überfallen und den 86-Jährigen so schwer verletzt, 
dass er zwei Tage später im Krankenhaus starb. Die Staatsanwaltschaft hat eine Belohnung 
von 5000 Euro für die Ergreifung der Täter ausgesetzt. 
RZ/B0, 5.8.2024, S. 15. 

 
Samstag, 10. August 

150.000 Menschen, und damit rund 10.000 mehr als im vergangenen Jahr, feiern das 
Großspektakel Rhein in Flammen, das traditionell mit einem 25-minütigen Höhenfeuerwerk 
über der Festung Ehrenbreitstein endet. Die rund 448 Einsatzkräfte von Polizei, 
Rettungsdienst und Feuerwehr sprechen von einem der ruhigsten und friedlichsten Rhein in 
Flammen aller Zeiten. 
RZ/B0, 10.8.2024, S. 19; RZ/B0, 12.8.2024, S. 1, 15-18. 

 

Montag, 12. August 2024 

Beginn der Bauarbeiten zum Umbau der Geh- und Radwege im Bereich der 
Hohenzollernstraße/Neversstraße. 
RZ/B0, 15.8.2024, S. 16. 
 
Dienstag, 13. August 

Ab dem heutigen Dienstag dünnt die Deutsche Bahn ihre Fernverkehrsverbindungen rund um 
Koblenz aus. Vorübergehend entfallen bis zum 14. Dezember 2024 insgesamt 14 Züge am 
Tag auf der Strecke zwischen Koblenz und Mainz Die Bahn begründet die Streichungen mit 
einer Überlastung des Schienennetzes. Ab dem 19.8.2023 fällt die Bahnlinie 23 zwischen 
Andernach und Koblenz ohne Vorankündigung wegen Bauarbeiten für zwei Wochen aus. 
Eine Generalsanierung ist für 2028 geplant. 
RZ/B0, 10.8.2024, S. 2; RZ/B0, 20.8.2024, S. 15; RZ/B0, 21.8.2024, S. 18. 
 
Mittwoch, 14. August 

Ingrun Rodewald und Gerd Meurer erhalten für ihr energieeffizientes Holzständer-
Strohballenhaus in Koblenz den Holzbaupreis Rheinland-Pfalz in der Kategorie Wohnhäuser. 
RZ/B0, 14.8.2024, S. 4. 
 

Die fünf Krankenhäuser des Gemeinschaftsklinikums Mittelrhein (GKM) sollen vorerst 
erhalten bleiben. In der Stadt Boppard werden Planungen für einen Kooperationsvertrag 
aufgenommen. 
RZ/B0, 14.8.2024, S. 19. 
 
Freitag bis Sonntag, 16. bis 18. August 

Unter dem Motto „Two Rivers, one Love” feiert die queere Szene in Koblenz mit einem 
Straßenfest rund um die Liebfrauenkirche am Freitag und mit einem Demozug durch die Stadt 
am Samstag den Christopher Street Day (CSD). Eingeläutet wird die „Pride Week“ bereits am 
Montag zuvor (12. August) mit dem Hissen der Regenbogenflagge am Rathaus durch 
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Oberbürgermeister David Langner und Bürgermeisterin Ulrike Mohrs. Die Stadt Koblenz 
setzt damit im Beisein der CSD-Organisatoren, allen voran Udo Eulgem alias Dörte Dutt, ein 
Zeichen für Gleichberechtigung und Akzeptanz. Am Demonstrationszug durch die Koblenzer 
Innenstadt, der unter dem Motto „Ganz Koblenz liebt die bunte Fee“ steht, nehmen insgesamt 
2.000 Menschen teil. 
RZ/B0, 12.8.2024, S. 19; RZ/B0, 13.8.2024, S. 16; RZ/B0, 17.8.2024, S. 19; RZ/B0, 19.8.2024, 

S. 2, 15, 17. 
 
Freitag, 16. August 

Die Koblenzer Sting-Coverband „Stingchronicity“ nimmt an einem neuen Showformat von 
Sat.1 teil: Bei „The Tribute – Die Show der Musiklegenden“ treten insgesamt 12 Coverbands 
vor einer Jury aus international bekannten Musikgrößen auf. 
RZ/B0, 16.8.2024, S. 16. 

 
Die Stadt Koblenz erwägt eine Klage gegen die geplante Verdopplung der Verkaufsfläche des 
Factory-Outlet-Centers (FOC) im benachbarten Montabaur. Wie die Verwaltung mitteilt, soll 
dies in Form eines Normenkontrollverfahrens geschehen. Die Stadt Koblenz sowie weitere 
Städte der Region befürchten bei einem Ausbau des FOC einen weiteren Abzug von 
Kaufkraft und somit die Gefährdung des innerstädtischen Handels. Ob so tatsächlich die 
geplante Erweiterung des FOC auf dann 19.800 Quadratmeter Verkaufsfläche verhindert 
werden kann, ist fraglich. Der Koblenzer Oberbürgermeister David Langner und 
Baudezernent Andreas Lukas kündigen an, dass in den städtischen Gremien eine 
Entscheidung über das weitere Vorgehen nach der Sommerpause gefällt wird. Unterstützung 
kommt vom Wirtschaftsforum (Wifo) aus dem benachbarten Neuwied, das die Bedenken 
gegen eine Erweiterung des FOC teil. Ob tatsächlich der Rechtsweg beschritten wird, 
entscheidet der Stadtrat in seiner Sitzung vom 6. September 2024. 
RZ/B0, 17.8.2024, S. 19; RZ/B0, 24.8.2024, S. 22; RZ/B0, 28.8.2024, S. 15. 

 
Samstag, 17. August 

Zeitgleich zu dem im Stadtzentrum stattfindenden Christopher Street Day (CSD) empfängt 
der AfD-Politiker und rheinland-pfälzische Landtagsabgeordnete Joachim Paul in seinem 
Wahlkreisbüro im Koblenzer Industriegebiet Medienschaffende und junge Aktivisten aus dem 
rechtsextremen Lager, darunter Paul Klemm, den ehemaligen Aktivisten der „Identitären 
Bewegung“ und Mitarbeiter des rechtsextremen Monatsmagazins „Compact“. Weitere Gäste 
von Joachim Paul sind Reinhild Boßdorf von der rechtsradikalen Frauengruppe „Lukreta“, der 
Videoblogger Miró von Unblogd und Boris von Morgenstern, außerdem etliche Vertreter der 
„Revolte Rheinland“, die in Rheinland-Pfalz seit Ende 2021 aktiv ist und vom 
Verfassungsschutz als rechtsextremistisch eingestuft wird. Das Treffen unter dem Motto 
„Messe des Vorfeldes“ dient der Vernetzung von AfD-Parlamentariern mit Influencern der 
Neuen Rechten, die auf Kanälen wie Telegram, TikTok oder Youtube aktiv sind. In Cochem 
an der Mosel versammeln sich nach Bekanntwerden der Zusammenkunft in Koblenz spontan 
60 Teilnehmer zur Demonstration gegen Rechts. 
RZ/B0, 19.8.2024, S. 1, 2, 15, 20. 

 
Montag, 19. August 

Oberligist TuS Koblenz trifft vor heimischer Kulisse im Stadion Oberwerth in der ersten 
Runde des DFB-Pokals auf den Bundesligisten VfL Wolfsburg. 9.447 Zuschauerinnen und 
Zuschauer sind anwesend. Der Verein verliert 1:0 und bewertet das Ergebnis als großen 
Erfolg. 
RZ/B0, 16.8.2024, S. 26; RZ/B0, 19.8.2024, S. 17, 25; RZ/B0, 21.8.2024, S. 26; RZ/B0, 

22.8.2024, S. 2. 
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Dienstag, 20. August 

Der offene Kanal OK4 startet mit dem Format „GassenGeschichten“. In der Sendung werden 
im Interviewformat zusammen mit Koblenzer Persönlichkeiten deren persönliche 
Erinnerungen oder historische Straßennamen und Ortsbedeutungen vorgestellt. Manfred 
Gniffke ist der erste Gast. 
RZ/B0, 20.8.2024, S. 16. 

 
Mittwoch, 21. August 

Vor dem Hintergrund der Bundesgartenschau 2029 investiert das Land Rheinland-Pfalz 
kräftig in die Sanierung von Schloss Stolzenfels und in die klimagerechte Anpassung der zum 
Anwesen gehörenden denkmalgeschützten Parkanlage. Staatssekretärin Simone Schneider 
informiert sich gemeinsam mit einer Delegation rund um die Direktorin von „Burgen, 
Schlösser, Altertümer“ bei der Generaldirektion Kulturelles Erbe (GDKE), Angela Kaiser-
Lahme, über den Stand der Arbeiten. 
RZ/B0, 24.8.2024, S. 19. 
 
Auf der Festung Ehrenbreitstein verabschiedet die Bundeswehr mit einem Großen 
Zapfenstreich, dem höchsten militärischen Zeremoniell, den ehemaligen Inspekteur des 
Sanitätsdienstes der Bundeswehr, Generaloberstabsarzt Ulrich Baumgärtner, nach 44 
Dienstjahren in den Ruhestand. 
RZ/B0, 24.8.2024, S. 20. 

 
Donnerstag, 22. August 2024 

Der Koblenzer Standort des Familienunternehmens Moll Automobile GmbH & Co an der B9 
hat Insolvenz angemeldet und wird voraussichtlich zum 31. Oktober 2024 schließen. Die 
Niederlassung Koblenz des in Aachen ansässigen Autohauses bestand seit 2017. 
RZ/B0, 22.8.2024, S. 15. 

 
Der Sportanglerverein 1824 Moselweiß feiert sein 100-jähriges Bestehen mit einem 
Fischerfest. Bürgermeisterin Ulrike Mohrs übernimmt den Fassanstich. 
RZ/B0, 22.8.2024, S. 16. 
 
Samstag, 24. August 

Die Initiative „Kein Vergessen Koblenz“ lädt ab 18.30 Uhr zur Kundgebung „Zur Erinnerung 
an Frank Bönisch und alle Todesopfer rechter Gewalt“ ein. Anlass ist der 32. Jahrestag der 
Ermordung von Frank Bönisch auf dem Zentralplatz. 
RZ/B0, 23.8.2024, S. 18. 
 
Gegen 21.00 Uhr richtet ein schweres Unwetter mit ungewöhnlich starken Sturmböen vor 
allem auf der rechten Rheinseite einige Schäden an. In erster Linie handelt es sich dabei um 
Astbrüche, u.a. bei einer größeren Eiche im Mendelssohnpark in Horchheim sowie bei den 
Platanen in den Rheinanlagen. In der Koblenzer Neustadt stürzen in Höhe des Kurfürstlichen 
Schlosses zwei Äste auf ein Auto. Menschen kommen glücklicherweise nicht zu Schaden. 
RZ/B0, 28.8.2024, S. 15. 

 
Sonntag, 25. August 

Nach dreijähriger Bauzeit eröffnet Oberbürgermeister David Langner das neue Moselbad in 
der Pastor-Klein-Straße im Stadtteil Rauental. Das Hallenbad bietet den Besucherinnen und 
Besuchern mit sieben Becken, sechs Saunen und zwei Gastronomiebereichen ein breit 
gefächertes Spektrum an Sport- und Entspannungsmöglichkeiten. Von den zum Bau 
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erforderlichen insgesamt 48 Millionen Euro trägt 4,8 Millionen die Stadt Koblenz, weitere 
drei Millionen übernimmt das Land Rheinland-Pfalz, die übrige Summe finanzieren die 
Stadtwerke Koblenz. 1.200 Besucherinnen und Besucher zieht es gleich am ersten Tag in das 
neue Bürgerbad. 
RZ/B0, 11.4.2024, S. 15; RZ/B0, 18.6.2024, S. 15; RZ/B0, 24.7.2023, S. 4; RZ/B0, 25.7.2024, 

S. 15; RZ/B0, 13.8.2024, S. 15; RZ/B0, 21.8.2024, S. 15; RZ/B0, 23.8.2024, S. 3; 17; RZ/B0, 

24.8.2024, S. 3; RZ/B0, 26.8.2024, S. 15. 
 

Die Ökumene der Festungskirche Ehrenbreitstein startet eine Veranstaltungswoche zum 75. 
Jubiläum des Grundgesetztes. In Kooperation mit „Denkbares – das Festival“ werden u.a. die 
„Königsfiguren“ des Tischlers und Diakons Ralf Knoblauch in der Schlosskirche gezeigt. Die 
Holzfiguren erinnern an die Menschenwürde. 
RZ/B0, 21.8.2024, S. 11, S. 17. 
 
Dienstag, 27. August 

Laut der aktuellen Regionalanalyse zum Wohnungsmarkt des Pestel-Instituts benötigt die 
Stadt Koblenz bis 2028 den Neubau von rund 590 Wohnungen pro Jahr, um den Bedarf der 
kommenden Jahre decken zu können. Angesichts des zurückgehenden Baupensums erscheint 
ein Erreichen dieses Ziels jedoch unrealistisch. 
RZ/B0, 27.8.2024, S. 15. 

 
Der am 9. Juni 2024 bei der Kommunalwahl neu gewählte Gülser Ortsbeirat trifft sich zur 
konstituierenden Sitzung. Hans-Peter Ackermann (Grüne) wird weiter das Amt des 
Ortsvorstehers bekleiden, erster Beisitzer wird Andreas Kerner, zweiter Beisitzer August 
Hollmann (beide CDU). Veränderungen gibt es im Bereich der Fraktionen: In Zukunft werden 
im Gülser Rat neben der CDU, der SPD und den Grünen auch die Freien Wähler vertreten 
sein. Darüber hinaus verabschiedet Oberbürgermeister David Langner im Rahmen der Sitzung 
die scheidenden Beiratsmitglieder: Eckhard Kunz (SPD), Ulrike Ackermann, Margret 
Langen-Müß (beide SPD), Werner Wilbert (parteilos, auf CDU-Liste), Brigitte Terner 
(Grüne), Manfred Schneider (SPD) und Mark Scherhag (CDU). 
RZ/B0, 29.8.2024, S 17. 

 
Mittwoch, 28. August 

In Paris werden mit einer großen Feier die Paralympischen Spiele eröffnet – unter Koblenzer 
Beteiligung. Der 49-jährige Heiko Wiesenthal aus dem Stadtteil Güls startet mit der deutschen 
Sitzvolleyballnationalmannschaft zu seinen vierten Paralympics. Der größte Erfolg des am 
Unterschenkel amputierten Wiesenthals war der Gewinn der Bronzemedaille bei den 
Paralympics 2012 in London. 
RZ/B0, 26.8.2024, S. 29. 
 
Donnerstag, 29. August 

Mit einem großen Festakt und vielen Ehrengästen feiert das Koblenzer Brüderhaus St. Josef 
sein 125-jähriges Bestehen. Im Gedenken an den ersten Spatenstich am 8. März 1899 sowie 
die Grundsteinlegung zum Krankenhausneubau am 4. Mai 1899 gab es schon zahlreiche 
Jubiläumsveranstaltungen seit März 2024, von denen der heutige Festakt als Höhepunkt gilt. 
Das Koblenzer Brüderhaus, das seit 2001 zusammen mit dem Koblenzer Marienhof und dem 
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Montabaur das Katholische Klinikum Koblenz-
Montabaur (KKM) bildet, gilt als wichtiges medizinisches Kompetenzzentrum für die 
gesamte Region. 
RZ/B0, 31.8.2024, S. 20. 
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Donnerstag bis Sonntag, 29. August bis 1. September 

Am Deutschen Eck startet das Koblenzer Kaiserfestival mit einem Konzert von Popstar 
Wincent Weiss. Knapp 6.000 begeisterte Fans und damit rund 1.000 mehr als bei Weiss‘ 
Auftritt im vergangenen Jahr bejubeln den Singer-Songwriter bei bestem Sommerwetter. 
RZ/B0, 31.8.2024, S. 11. 

 
Samstag, 31. August 2024 

Anlässlich des 85. Jahrestags des Ausbruchs des Zweiten Weltkriegs am 1. September 2024 
zeigt der Offene Kanal in der Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr ein Sonderprogramm, u.a. mit 
Zeitzeugen aus Koblenz. 
RZ/B0, 21.8.2024, S. 11; RZ/B0, 30.8.2024, S. 16. 

 
Samstag bis Mittwoch, 31. August bis 4. September 

Das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft macht Station am Peter-Altmeier-Ufer unweit des 
Deutschen Ecks. Gezeigt wird eine interaktive Ausstellung mit rund 30 Exponaten zum 
Thema „Freiheit“. 
RZ/B0, 27.8.2024, S. 16. 

 
Dienstag, 3. September 

Im Bereich der Pfaffendorfer Brücke/Kurfürstliches Schloss soll eine 250-Kilogramm-Bombe 
aus dem Zweiten Weltkrieg entschärft werden. Der Sprengkörper war im Zug der 
Brückenbauarbeiten gefunden worden. Eine Überprüfung die Experten vom 
Kampfmittelräumdienst hatte ergeben, dass die amerikanische Fliegerbombe noch über einen 
intakten Zünder verfügt. Der Evakuierungsradius beträgt 300 Meter, Wohnbereiche sind nicht 
betroffen. Nach vier Stunden wird die Entschärfung wegen technischer Probleme 
abgebrochen. 
RZ/B0, 31.8.2024, S. 4, 19; RZ/B0, 3.9.2024, S. 17; RZ/B0, 4.9.2024, S. 15; RZ/B0, 5.9.2024, 

S. 15. 

 
Freitag bis Sonntag, 6. bis 8. September 

Der VfR Eintracht Koblenz feiert mit einem Festwochenende auf dem Klubgelände der 
Tennisanlage in der Konrad-Zuse-Straße 2 im Stadtteil Karthause sein 75-jähriges Bestehen. 
RZ/B0, 16.8.2024, S. 16. 
 
Freitag, 6. September 

Um 15 Uhr wird die Weltkriegsbombe kontrolliert gesprengt, die an der Pfaffendorfer Brücke 
nicht hatte entschärft werden können. Am Donnerstagabend ist der Sprengkörper auf die 
Schmidtenhöhe transportiert worden. 250 Tonnen Sand dämpfen die Wirkung der Explosion. 
In Koblenz passiert es zum ersten Mal, dass eine Bombe kontrolliert gesprengt werden muss. 
RZ/B0, 6.9.2024, S. 15; https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/koblenz/fliegerbombe-

koblenz-pfaffendorfer-bruecke-sprengung-100.html (Zugriff 7.9.2024); RZ/B0, 7.9.2024, S. 

17. 

 
Das „Haus des Jugendrechts“ im neuen Justizzentrum feiert sein 10-jähriges Bestehen. Ziel 
der Einrichtung ist es, mittels kurzer Informationswege schnell und individuell auf das 
straffällige Verhalten junger Menschen zu reagieren. 
RZ/B0, 7.9.2024, S. 19. 

 
Samstag, 7. September 

Anlässlich der 23 Koblenzer Nacht der Museen öffnen 29 Institutionen von 19.00 Uhr bis spät 
in die Nacht ihre Pforten. 
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RZ/B0, 31.8.2024, S. 12. 

 
Sonntag, 8. September 

Am Tag des offenen Denkmals öffnen unter dem diesjährigen Motto „Wahr-Zeichen. 
Zeitzeugen der Geschichte“ auch in und rund um Koblenz wieder zahlreiche 
denkmalgeschützte Gebäude und Orte ihre Pforten, so auch z. B. Schloss Stolzenfels und 
mehrere Teile der Koblenzer Festungsanlagen. 
RZ/B0, 31.8.2024, S. 11. 

 
Samstag/Sonntag, 7./8. September 

Der Förderverein Rheinanlagen feiert sein 20-jähriges Bestehen. Kulturdezernent Schneider 
würdigt insbesondere das Engagement des Vereins bezüglich der Konzertmuschel neben dem 
früheren Café Rheinanlagen. Dort finden während der Sommermonate nun wieder regelmäßig 
Konzerte statt, die sich eines regen Zuspruchs erfreuen. 
RZ/B0, 10.9.2024, S. 16. 

 
Dienstag, 10. September 

Startschuss für den neuen Fantasy-Roman der Koblenzer Autorin April Wynter. Dem ab heute 
im Selbstverlag erscheinenden Buch werden gute Chancen auf einen Platz in der „Spiegel-
Bestsellerliste“ eingeräumt. 
RZ/B0, 31.8.2024, S. 11. 

 
Freitag, 13. September 

Die Spielzeit des Theaters Koblenz wird im Theaterzelt auf der Festung Ehrenbreitstein mit 
einem Fest eröffnet. Zwei Tage später findet mit der Operettengala „Sterne des Südens“ die 
erste Premiere in der neuen Spielstätte statt. 
RZ/B0, 12.9.2024, S. 10. 

 
Freitag bis Sonntag, 13. bis 15. September 

Koblenz feiert seinen traditionellen Schängelmarkt – in diesem Jahr unter erhöhten 
Sicherheitsvorkehrungen als Reaktion auf das Messerattentat von Solingen. Dort hatte am 23. 
August ein islamistischer Terrorist bei einem Volksfest drei Menschen getötet. 
RZ/B0, 31.8.2024, S. 19. 
 
Samstag, 14. September 

Im Alter von 81 Jahren stirbt der frühere Oberbürgermeister Dr. Eberhard Schulte-
Wissermann. Er war von 1994 bis 2010 im Amt. Auf seine Initiative geht u. a. die 
Bundesgartenschau 2011 in Koblenz zurück. 2019 wurde er zum Ehrenbürger ernannt. Am 
24. September findet ein Trauergottesdienst in der Florinskirche statt, im Anschluss daran die 
Beisetzung auf dem Hauptfriedhof. Hunderte Menschen nehmen daran teil. 
RZ/B0, 16.9.2024, S. 15; https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/koblenz/koblenz-

trauer-ehemaliger-oberbuergermeister-schulte-wissermann-tot-100.html (Zugriff 15.9.2024); 

https://www.koblenz.de/aktuelles/koblenz-trauert-um-eberhard-schulte-wissermann/ (Zugriff 

15.9.2024); RZ/B0, 18.9.2024, S. 17; RZ/B0, 25.9.2024, S. 15. 

 
Donnerstag, 19. September 
Im ungeklärten Mordfall Amy Lopez hat die Koblenzer Kriminalpolizei ihre Ermittlungen 
verstärkt. Grund sind neue DNA-Spuren, die möglicherweise zum Täter führen. Amy Lopez 
war am 26. September 1994 in einem öffentlich zugänglichen Raum am Felsenweg zur 
Festung Ehrenbreitstein, dem sogenannten General-Aster-Zimmer, erstochen worden. 
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RZ/B0, 21.9.2024, S. 3; RZ/B0, 26.9.2024, S. 2; RZ/B0, 4.10.2024, S. 23; RZ/B0, 11.10.2024, 

S. 2. 

 
Freitag, 20. September 

Im Theaterzelt auf der Festung Ehrenbreitstein – das Stadttheater ist wegen Renovierung 
geschlossen – wird der diesjährige Joseph-Breitbach-Preis an Anne Weber verliehen. Die 60-
Jährige lebt seit 1983 in Paris und kam dort in Kontakt zum Werk des in Ehrenbreitstein 
geborenen Schriftstellers. 2020 erhielt Weber den Deutschen Buchpreis. 
RZ/B0, 11.5.2024, S. 10; RZ/B0, 13.5.2024, S. 18; RZ/B0, 23.9.2024, S. 10. 
 
Nach längerer Pause findet in Koblenz wieder ein Protestzug von „Fridays for Future“ statt. 
Mehrere hundert Menschen beteiligen sich und ziehen vom Hauptbahnhof durch die 
Innenstadt. Hauptrednerin ist die Koblenzer Ärztin Mareike Bernhard, die mit anderen 
Privatpersonen und Organisationen die Bundesregierung wegen schleppender Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen vor dem Bundesverfassungsgericht verklagt hat. 
RZ/B0, 21.9.2024, S. 18.  

 
Im Kulturhaus Oberwesel wird das Logo der Bundesgartenschau 2029 vorgestellt. Entworfen 
haben es Katja und Alexander Lis vom Frankfurter Büro dbf.design. 
RZ/B0, 24.9.2024, S. 17. 

 
Freitag/Samstag, 20./21. September 

Konzert und Tagung „Italien am Mittelrhein“, veranstaltet von der Dr. Uwe Baur und Jutta 
Truber-Baur-Musikstiftung in Verbindung mit der Arbeitsgemeinschaft für mittelrheinische 
Musikgeschichte und den Universitäten Koblenz und Mainz. 
http://mugemir.de/wp-content/uploads/2024/08/Flyer_Italien_Mittelrhein_Tagung.pdf 

(Zugriff 20.9.2024). 

 
Montag, 30. September 

Letzter Tag für die weit über die Grenzen von Koblenz hinaus bekannte und renommierte 
Schmerztagesklinik im Krankenhaus Kemperhof. Diese muss zum Monatsende schließen, da 
eine ausreichende Finanzierung durch die Krankenkassen schon seit Jahren nicht mehr 
gewährleistet ist. Betroffen sind zahlreiche Patienten, die in der Einrichtung wegen 
chronischer Schmerzen aller Art behandelt werden. Die 14 Mitarbeiter können innerhalb des 
GKM-Konzerns anderweitige Aufgaben übernehmen. Die Schließung der ambulanten 
Schmerzmedizin ist der erste Teil des sogenannten Zukunftskonzepts, mit dem die finanziell 
angeschlagenen Standorte des Gemeinschaftsklinikums Mittelrhein (GKM) saniert werden 
sollen. 
RZ/B0, 27.8.2024, S. 15. 

 
Das heruntergekommene und vermüllte Grundstück „Am Hefje“ in der Neuendorfer 
Hochstraße/Ecke Herberichstraße ist auf Anordnung des städtischen Umweltamts geräumt 
worden. Dem 46-jährigen Grundstücksbesitzer wird vorgeworfen, auf dem Gelände der 
früheren Spätkneipe u. a. gefährliche Abfallstoffe im Wasserschutzgebiet gelagert zu haben. 
Zudem wird der Mann, der im Raum Koblenz etliche heruntergekommen Immobilien besitzt 
und an sozial Schwache vermietet, wegen Insolvenzverschleppung und Siegelbruchs 
angeklagt. – Wenige Tages später wird eine weitere heruntergekommene Immobilie desselben 
Eigentümers, das Haus Am Ufer 9, versiegelt. In dem Gebäude hatten nicht genehmigte 
Arbeiten stattgefunden, ohne dass die Statik des Hauses ertüchtigt worden wäre. 
RZ/B0, 1.10.2024, S. 17; RZ/B0, 5.10.2024, S. 21; RZ/B0, 5.11.2024, S. 15. 
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Dienstag, 1. Oktober 

Der Landesvorsitzende der Freien Wähler, Stephan Wefelscheid aus Koblenz, legt sein Amt 
zum 31. Dezember nieder. Hintergrund sind Streitigkeiten in der Landtagsfraktion, die bereits 
zum Austritt zweier Fraktionsmitglieder geführt haben. Dadurch hat die Partei ihren 
Fraktionsstatus verloren, was mit dem Verlust gewisser parlamentarischer Rechte einhergeht. 
RZ/B0, 2.10.2024, S. 3; https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/wefelscheid-kuendigt-

rueckzug-vom-parteivorstand-der-freien-waehler-rlp-an-100.html (Zugriff 2.10.2024); RZ/B0, 

4.10.2024, S. 5; RZ/B0, 5.10.2024, S. 22. 

 
Montag, 7. Oktober 

Zum Jahrestag es terroristischen Überfalls der palästinensischen Hamas auf Israel bewegt sich 
ein Schweigemarsch vom Münzplatz zum Mahnmal am Reichenspergerplatz. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erinnern an die Opfer sowie die Geiseln, die sich immer 
noch in der Gewalt der Hamas befinden. 
RZ/B0, 9.10.2024, S. 16. 

 
Startschuss für die neue cloudbasierte Bibliothekssoftware „Alma“ an den Bibliotheken des 
Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz (LBZ) in Koblenz, Speyer und Zweibrücken. Die 
Umstellung auf das neue Betriebssystem hat mehrere Wochen in Anspruch genommen. 
Gegenüber dem bisherigen, fast zwei Jahrzehnte alten System bietet „Alma“ erheblich 
verbesserte Betriebsabläufe und einen komfortableren Zugriff auf die elektronischen Medien 
des LBZ. 
RZ/B0, 27.8.2024, S. 17. 

 
Donnerstag, 10. Oktober 
Nachdem Anlieger der Südallee insgesamt 482.000 Euro gespendet haben, damit der 
Straßenausbau nach dem System der wiederkehrenden Beiträge abgerechnet werden kann, 
stimmt der Stadtrat in seiner heutigen Sitzung der Verfahrensumstellung zu. Damit wird der 
Anliegeranteil (9,7 von 15 Millionen Euro) auf alle Anlieger eines definierten 
Abrechnungsgebiets verteilt. 
RZ/B0, 16.10.2024, S. 15. 

 
Freitag, 11. Oktober 

Auf der Festung Ehrenbreitstein eröffnet eine Ausstellung, in der die Siegerentwürfe für die 
Tal- und Bergstation der Seilbahn zwischen Koblenz und Ehrenbreitstein gezeigt werden. Der 
Entwurf soll im nächsten Jahr der Unesco vorgelegt werden. Sollte sie ablehnen, muss die 
Seilbahn im Jahr 2026 abgebaut werden. 
RZ/B0, 12.10.2024, S. 2; RZ/B0, 14.10.2024, S. 15. 

 
Donnerstag, 17. Oktober 

Inbetriebnahme der ersten „Schängel-Ampel“ am Fußgängerüberweg Löhrstraße/Pfuhlgasse. 
RZ/B0, 16.10.2024, S. 17; RZ/B0, 18.10.2024, S. 17. 
 
Das Bezirksbüro der Polizei auf der Karthause ist ins Bundesarchiv umgezogen. Zuvor war 
der Mietvertrag für die Dienststelle im Studentenwohnheim an der Simmerner Straße 
gekündigt worden. 
RZ/B0, 18.10.2024, S. 16. 

 
Samstag, 19. Oktober 



Stadtchronik 2024 – zusammengestellt vom Stadtarchiv Koblenz 

 

In der Rhein-Mosel-Halle findet ein Demokratiefest statt. Rund 60 Vereine und 
Organisationen beteiligen sich an der Veranstaltung, die für eine stärkere politische 
Beteiligung in den Parteien und der Zivilgesellschaft wirbt. 
RZ/B0, 21.10.2024, S. 15. 

 
Dienstag, 22. Oktober 

Im Großen Rathaussaal werden Prinz Lars und Confluentia Kim „vom Musselweißer Hamm“ 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie beherrschen Koblenz in der närrischen Session 2024/2025. 
Prinzenstellender Verein ist die 1967 gegründete KG Blau-Weiß Moselweiß. 
RZ/B0, 24.10.2024, S. 15. 

 
Vertragsunterzeichnung zwischen der Stadt Koblenz sowie den Landkreisen Ahrweiler, 
Mayen-Koblenz, Cochem-Zell und Rhein-Hunsrück über den Bau einer neuen Integrierten 
Leitstelle (ILS) in Bubenheim. Kosten: 47 Millionen Euro; Eröffnung im Jahr 2030. 
RZ/B0, 10.9.2024, S. 15. 

 
Baudezernent Dr. Andreas Lukas hält seine Antrittsvorlesung als neuer Honorarprofessor an 
der Hochschule Geisenheim University. Lukas vertritt dort das Fach Umwelt- und 
Planungsrecht. 
RZ/B0, 18.10.2024, S. 18. 

 
Sonntag, 27. Oktober 

Eröffnung der Installation „Achsenwechsel – Stationen des Lebens“ auf dem Hauptfriedhof. 
Dort finden bis Ende November mehrere künstlerische Aktionen statt, die auf den Tod als 
Bestandteil des Lebens aufmerksam machen wollen. 
RZ/B0, 17.10.2024, S. 10; RZ/B0, 23.10.2024, S. 16; RZ/B0, 26.10.2024, S. 20. 

 
Donnerstag, 31. Oktober 

Am Rudi-Scheuermann-Weg, der Verbindung zwischen den Straßen Am Mühlenteich und 
Keltenstraße, wird eine Skulptur des namengebenden Künstlers aufgestellt. Scheuermann, 
1929 in Neustadt an der Weinstraße geboren, lebte von 1977 bis zu seinem Tod 2016 in 
Rübenach. 
RZ/B0, 5.11.2024, S. 16. 

 
Samstag, 2. November 

Die „Werteunion“ unter Führung des ehemaligen Präsidenten des Bundesverfassungsschutzes, 
Hans-Georg Maaßen, und des ehemaligen AfD-Vorsitzenden Jörg Meuthen veranstaltet in der 
Rhein-Mosel-Halle eine bundesweite Versammlung. Rund 150 Personen nehmen teil. 
RZ/B0, 4.11.2024, S. 3. 

 
Sonntag, 3. November 

Der vor fünf Jahren gegründete Verein „Geschichte in Lützelcoblentz“ veranstaltet im 
Bürgerzentrum Lützel ein „Geschichtsfest“. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht ein 
Theaterstück, das sich mit einer fiktiven Petition des Jahren 1886 befasst, mit der die 
Einwohner Lützels die Loslösung von Neuendorf fordern. Im Gegensatz zum ländlich 
strukturierten Neuendorf war Lützel nach dem Bau der Eisenbahn Koblenz-Köln zu einem 
kleinen Zentrum von Handel und Gewerbe aufgestiegen. 
RZ/B0, 5.11.2024, S. 18. 

 
Montag, 4. November 
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Vor genau 35 Jahren, am 4. November 1989, nimmt der Offene Kanal Koblenz (OK) seinen 
Sendebetrieb auf. Ursprünglich im Kurt-Esser-Haus ansässig, residiert der OK seit 20 Jahren 
in den Räumen des Pädagogischen Landesinstituts Rheinland-Pfalz im Ehrenbreitsteiner 
Dikasterialbau. 
RZ/B0, 27.12. 2024, S. 23. 

 
Dienstag, 5. November 

Auch in diesem Jahr zeichnet die Stadt Koblenz drei Personen mit der Kulturehrennadel aus. 
Harald Pohl wird für sein Engagement für die Erhaltung und Nutzung des Forts Konstantin 
geehrt. Saskia Scherhag-König erhält den Preis als Vorsitzende des Vereins „Kultur im Café 
Hahn“. Marita Warnke bemüht sich um die Aufarbeitung und Dokumentation des Werkes von 
Philipp Dott, der vor allem durch seine zahlreichen Sgraffiti an Koblenzer Hauswänden 
bekannt ist. 
RZ/B0, 6.11.2024, S. 16. 

 
Mittwoch, 6. November 

Der verheerende britische Luftangriff auf Koblenz vom 6. November 1944 jährt sich zum 80. 
Mal. Aus diesem Anlass findet in der Liebfrauenkirche ein Gedenkgottesdienst statt. 
RZ/B0, 4.10.2024, S. 21; RZ/B0, 4.11.2024, S. 17; RZ/B0, 7.11.2024, S. 15. 

 
Sonntag, 10. November 

30.000 Menschen sind in Koblenz zur Wahl des Beirats für Migration und Integration 
aufgerufen. Zwölf Sitze sind zu besetzen. Darüber hinaus gehören dem Gremium fünf 
berufene Mitglieder aus dem Stadtrat an. 
RZ/B0, 8.11.2024, S. 16. 

 
Montag, 11. November 

Rund 4000 Menschen feiern auf dem Münzplatz den Start in die Karnevals-Session 
2024/2025. 
RZ/B0, 12.11.2024, S. 15. 

 
Dienstag, 12. November 

Unter der Leitung der rheinland-pfälzischen Wirtschaftsministerin Daniela Schmitt befasst 
sich in Koblenz eine Konferenz mit der Zukunft der Innenstädte, die wegen des 
Onlinehandels, des Klimawandels und hoher Mieten zunehmend veröden. 
RZ/B0, 13.11.2024, S. 4. 

 
Der Parkplatz der Penny-Filiale in der Goldgrube wird von Unbekannten mit einer 
antiziganistischen Parole beschmiert. Der Staatsschutz ermittelt wegen des Verdachts der 
Volksverhetzung. Der Landesrat Deutscher Sinti und Roma spricht von einer „besonders 
hasserfüllten Parole“. 
RZ/B0, 13.11.2024, S. 15. 

 
Mittwoch, 13. November 

Der Verein Koblenzer Schängel Kultur (KSK) 2021 lädt zum ersten „Schlagerfeuerwerk“ in 
die Rhein-Mosel-Halle zugunsten der Reiner-Meutsch-Stiftung „Fly & Help“ ein. 
RZ/B0, 10.8.2024, S. 21. 
 
Samstag, 16. November 

Im Coenen-Palais in Ehrenbreitstein wird der umstrittene russische Propagandafilm 
„Nürnberg“ gezeigt, der nach Meinung von Kritikern unter anderem den russischen Überfall 
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auf die Ukraine rechtfertigen soll. Organisiert wird die Veranstaltung mit Unterstützung des 
russischen Generalkonsulats von der „freien Journalistin“ Sabiene Jahn aus Leutesdorf, die 
verschwörungstheoretischen Kreisen zugerechnet wird. Die Koblenzer ukrainische 
Gemeinschaft hat zu einer Demonstration vor dem Coenen-Palais aufgerufen. 
Frankfurter Allgemeine Zeitung Nr. 267, 15.11.2024, S. 15. 

 
Montag, 25. November 

Seit Kurzem ziert die Sandsteinskulptur „Zeichen“ des Künstlers Rudi Scheuermann den 
Rudi-Scheuermann-Weg in Rübenach. Das Werk ist 1973 entstanden, die Familie hat es für 
die Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. 
RZ/B0, 26.11.2024, S. 16. 

 
Montag, 2. Dezember 

Ministerpräsident Schweitzer und Innenminister Ebling eröffnen das neue Lagezentrum 
Bevölkerungsschutz in Koblenz. Das Lagezentrum, das in der ehemaligen Polizeischule auf 
der Pfaffendorfer Höhe residiert, ist Kernbestandteil des Landesamts für Bevölkerungs- und 
Katastrophenschutz, das am 1. Januar 2025 seine Tätigkeit aufnimmt. Das Landesamt geht 
aus der Verschmelzung der Feuerwehr- und Katastrophenschutzakademie Rheinland-Pfalz 
(LKFA) und dem zuständigen Referat der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in Trier 
hervor. 
RZ/B0, 3.12.2024, S. 3; RZ/B0, 4.12.2024, S. 3. 

 
Mittwoch, 4. Dezember 

Mit einem „schweigenden Adventskalender“ demonstrieren Chormitglieder aus Koblenz und 
Umgebung auf dem Weihnachtsmarkt gegen die Gema (Gesellschaft für musikalische 
Aufführungsrechte). Die Gema hat in diesem Jahr die Gebühren für das Singen auf 
Weihnachtsmärkten auf einen fünfstelligen Betrag erhöht, so dass die Koblenz-Touristik als 
Veranstalterin auf die geplanten 13 Konzerte verzichtet. Oberbürgermeister Langner und 
Kulturdezernent Schneider unterstützen den Protest. 
RZ/B0, 5.12.2024, S. 19; RZ/B0, 6.12.2024, S. 3. 

 
Donnerstag, 5. Dezember 

Einem leitenden Mitarbeiter der Landesarchäologie Koblenz auf der Festung Ehrenbreitstein 
wird vorgeworfen, etliche Knochen- und Schädelfunde bewusst älter datiert zu haben. Das 
Innenministerium hat deswegen ein Disziplinarverfahren eingeleitet. Der betroffene 
Archäologe wehrt sich und spricht von einer „Schmutzkampagne“ gegen ihn. 
RZ/B0, 6.12.2024, S. 18; RZ/B0, 12.12.2024, S. 9; https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-

pfalz/koblenz/archaeologie-skandal-koblenz-archaeologe-weist-vorwuerfe-zurueck-100.html 

(Zugriff 12.12.2024). 

 
Sonntag, 8. Dezember 

Gegen 13 Uhr rammt ein bergwärts fahrendes Frachtschiff die Tore der Moselschleuse in 
Müden und beschädigt sie so schwer, dass der Schiffsverkehr wohl bis Ende März nächsten 
Jahres vollständig zum Erliegen kommt. Die Verbindung zwischen den Häfen Trier und 
Koblenz ist für längere Zeit unterbrochen; rund 70 Schiffe liegen zwischen Koblenz und der 
Saar bzw. der französischen Grenze fest. Der wirtschaftliche Schaden ist noch nicht 
abzusehen. 
RZ/B0, 10.12.2024, S. 1, 15; RZ/B0, 11.12.2024, S. 1, 18; RZ/B0, 12.12.2024, S. 1; RZ/B0, 

13.12.2024, S. 20. 
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Ein rund 300 Wagen starker Autokorso bewegt sich von Wallersheim über Neuendorf und 
Lützel bis zum Hauptbahnhof und zurück. Damit feiert die syrische Gemeinschaft in Koblenz 
den Sturz des Diktators Assad in ihrem Heimatland. Zu Zwischenfällen kommt es laut Polizei 
nicht, allerdings kommt in der Innenstadt der Verkehr zeitweilig zum Erliegen. 
RZ/B0, 9.12.2024, S. 18. 

 
Dienstag, 10. Dezember 

Das Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein (GKM) mit seinen Standorten in Koblenz, Mayen, 
Nastätten und Boppard ist erneut in finanziellen Schwierigkeiten. Trotz intensiver 
Verhandlungen hat sich noch keine Bank gefunden, die den dringend benötigten Kredit in 
Höhe von 50 Millionen Euro gewährt. Der Betrag ist insbesondere für die Vereinigung von 
Kemperhof und Evangelischem Stift am Standort Koblenz-Moselweiß vorgesehen. 
RZ/B0, 11.12.2024, S. 1, 15. 

 
Freitag, 13. Dezember 

Das Stiftungskuratorium Florinskirche gibt bekannt, dass die Restaurierung des spätgotischen 
Westfensters nun angegangen werden kann. Insgesamt kamen 63.000 Euro an Spenden 
zusammen Die Kunsthistorikerin Yvonne Filipov wird die Restaurierung fachlich begleiten. 
RZ/B0, 14.12.2024, S. 17. 

 
Montag, 16. Dezember 

Im Forum Confluentes eröffnet eine Ausstellung, die die Verfolgung der Sinti und Roma im 
Nationalsozialismus thematisiert und den Werdegang des „Schnuckenack-Reinhardt-
Quintetts“ bis in die 1970er-Jahre nachzeichnet. Konzipiert wurde die Schau von Beatrix 
Bouvier im Auftrag des Landesrats Deutscher Sinti und Roma Rheinland-Pfalz. 
RZ/B0, 19.12.2024, S. 10. 

 
Ende 2024 

Die VIP-Tribüne im Stadion Oberwerth wird wegen statischer Mängel beseitigt. 
RZ/B0, 8.6.2024, S. 17. 

 


